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Zitat von chilipaprika

ja, nur gibt es bestimmte Ärzte, die man nunmal jedes Jahr besucht und ich finde es
ziemlich beschissen, dass ich sie quasi als "ganz normale Zusatzausgabe" einbuchen
muss.
Wie gesagt: ich weiß die PKV zu schätzen und ich weiß, dass es lächerlich ist zu
jammern, aber: für mich ist es bescheuert, direkt einen gewissen Sockel an Leistungen
auszuschließen, wo man weiß, dass man sie eh in Anspruch nehmen muss / wird.

Dann siehst du das anders. Für mich ist die BRE die Erstattung dieser Kosten plus etwas extra,
wenn es sich in dem Jahr lohnt nichts einzureichen.
Aber ja, es wäre schön, wenn Vorsorgeuntersuchungen sowohl von der Beitragsrückerstattung
als auch der Kostendämpfungspauschale ausgenommen wären.
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